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Erosion (Wald V), 2021
Inkjet-Print, gerahmt, 228 x 89 cm,  (Detail)



Erosion (Wald VI), 2021
Inkjet-Print, gerahmt, 198 x 89.5 cm,  (Detail)



Erosion (Wald), 2021
Inkjet-Print, gerahmt, 163 x 83.6 cm, 198 x 89.5 cm, 

235 x 89 cm,  225 x 87 cm, 115.6 x 84.8 cm,
228 x 91 cm,  107 x 85 cm

Vertikale Nutzung der Panorama-Funktion des Iphones.
Das Bild setzt sich während dem Aufnahmeprozesses zusammen, 
in dieser Zeit ist Manipulation durch Bewegen der Kamera möglich. 
Keine nachträgliche Bildbearbeitung.



Erosion (Finanzinstitute I), 2021
Inkjet-Print, gerahmt, 198 x 89.5 cm,  (Detail)



Erosion (Finanzinstitute II), 2021
Inkjet-Print, gerahmt, 198 x 89.5 cm,  (Detail)



Erosion(Finanzinstitute), 2021
Inkjet-Print, gerahmt, 163 x 83.6 cm, 198 x 89.5 cm, 

235 x 89 cm,  225 x 87 cm, 115.6 x 84.8 cm,
228 x 91 cm,  107 x 85 cm

Vertikale Nutzung der Panorama-Funktion des Iphones.
Das Bild setzt sich während dem Aufnahmeprozesses zusammen, 
in dieser Zeit ist Manipulation durch Bewegen der Kamera möglich. 
Keine nachträgliche Bildbearbeitung.



Erosion (Finanzinstitute, VIII + I), 2021
Digitaldruck auf PP–Banner, Aluminium Halterung

200 x 85 x 8 cm
Atelieransicht



Paradis Perdu, 2020
Fotogramm

Fuji Archive Papier
unique

je 127 × 190 cm
635 × 190 cm



Still Life – Nature Morte (I, II, III), 2020
Fotogramm

Fuji Archive Papier
unique

105 × 124 cm, 105 × 97 cm, 127 × 190 cm



Still Life – Nature Morte (II), 2020
Fotogramm

Fuji Archive Papier
unique

105 × 97 cm, (Detail)



User Interface (Workout), 2018 
Fotogramm

Fuji Archive Papier in Acrylglas 
unique, 95 × 60 cm

Kategorien der Benutzeroberfläche von Soundcloud



User Interface (Workout, Party, Relax, Sleep, Chill, Study), 2018 
Fotogramm

Fuji Archive Papier in Acrylglas 
unique

je 95 × 60 cm
Kategorien der Benutzeroberfläche von Soundcloud

Ausstellungsansicht: Swipe, Kabinett–Visarte Zürich



Transmission I, 2018
Präsentation mit Messebausystem

Ausstellungsansicht: B for Music, Stadtgalerie Bern
Im Rahmen von Bone Performance Festival, kuratiert 

von  San Keller und Sybille Omlin



Transmission I, 2018
(Anus, Aufstand, Aufwand, Bauch, Drang, Free Wifi, Fragile, Gefallen, Hand, Herz,
Kopf, Liebe, Lust, Open, Phallus, Pitsch, Platsch, Tat, Tot, Vagina, Vorhang, Wand )

Fotogramm, Fuji Archive Papier in Acrylglas 
unique, je 48 × 38 cm



Transmission I, (Free Wifi) 2018
Fotogramm, Fuji Archive Papier in Acrylglas 

unique, 48 × 38 cm



La Maladie du Pays, 2019
10‘12‘‘, HD Video, Ton, Farbe, geloopt

Ausstellungsansicht Tyger Tyger Burning Bright,
kur. Damian Christinger and Badel/Sarbach, 2019, Guarda

Videolink: https://vimeo.com/337973076

Der Name „Schweizerkrankheit“ begründet sich mit der Definition durch im Ausland stationierte 
Schweizer Soldaten, die unter Heimweh litten. Ähnlich schrieb 1718 der Zürcher Arzt Johann Scheuch-
zer, «Dieses Übel ist am allermeisten unter denen Schweitzern gemein, und man nennt solches daher la 
maladie du Pais» Scheuchzer berichtet, dass die Offiziere von Schweizer Söldnern in fremden Diensten 
bei «ernstlicher Strafe» verboten, Kuhreihen zu spielen oder zu singen, um Ausbrüche von Heimweh und 
Desertion zu unterbinden.



Tribe And Error, 2018
92‘30‘‘, HD Video, Ton, Farbe, geloopt

Ed of 3, + 1AP
Videolink: https://vimeo.com/309476878 (Ausschnitt)

Neunzig-minütige Kamera-Einstellung einer Samstagnacht an der Lang-
strasse in Zürich. Aufgenommen zwischen 2:00 und 4:00, die Tonaufnah-
me, ein Klangteppich aus Stimmen, Klirren und Partybässen ist wichtiger 
Bestandteil der Arbeit.



The Livin‘ is Easy, Don‘t You Cry, Fish are Jumpin,
The Cotton is High, You‘ll Take to The Sky, 2018 

Fotogramm
Fuji Archive Papier auf Aluminium,

gerahmt, unique
je 74 × 104 cm



«Human Nature» ist eine Serie von Fotografien sogenannter „Hostile-Achitec-
ture“.  Defensive Architektur (auch Feindliche Architektur) ist eine Form der 
Gestaltung öffentlicher Gebäude, Räume oder Objekte, bei der die Verhin-
derung einer bestimmten Nutzung beabsichtigt wird. Skateboardefahrern, 
Obdachlosen oder sonst ruhesuchenden Personen, soll verhindert werden sich 
die Objekte anzueignen. Oft wird  dies mit Hilfe von natürlichen Steinen 
bemacht. Die Natur wird so als Verteidigung der künstlich errichtetetn Bauten 
genutzt. Ein Handwerker wird zum erbauer einer asozialen Skulptur.

Human Nature I–VI, 2017
Inkjet-Print, gerahmt, 198 x 89.5 cm, 107 x 85 cm

163 x 83.6 cm, 115.6 x 84.8 cm, 228 x 91 cm
Ausstellungsansicht: Cantonale Berne, Stadtgalerie Bern



Livio Baumgartner
 Geboren 28. 05. 1982 in Jegenstorf (Bern), lebt und arbeitet in Zürich
 www.liviobaumgartner.ch / www.diediele.ch
 
AUSBILDUNG

2011–2013 MA CAP, Fine Arts, Hochschule der Künste Bern

2006 – 2009 Bachelor of Arts in Medien & Kunst, Vertiefung Fotografie an  
 der Zürcher Hochschule der Künste

2004 – 2006 Studium der Fotografie an der F+F Schule für Kunst und Mediendesign

2008 Erasmus – Semester an dem university college for the creative arts in  
 Farnham, England

Livio Baumgartner, geboren 1982 in Jegenstorf bei Bern, lebt und arbeitet in Zürich. 
Nach seinem Studium der Fotografie an der F + F Schule für Kunst und Mediendesign 
in Zürich (2004-2006) absolvierte er den Bachelor of Arts in Medien & Kunst an der 
Zürcher Hochschule der Künste (2006-2009) und schloss diesen Studiengang mit einem 
Master in Fine Arts an der Hochschule der Künste in Bern (2011-2013) ab. Baumgart-
ner hat insbesondere mit seinen grossformatigen, farbintensiven Fotogrammen auf sich 
aufmerksam gemacht. Daneben entstehen Videos und installative Arbeiten, in welchen 
er feinfühlig sein ausgeprägtes Interesse für Musik mit formalen wie konzeptuellen Frage-
stellungen zu vereinen weiss. Neben seiner künstlerischen Tätigkeit kuratiert Baumgart-
ner seit 2009 regelmässig Ausstellungen im Zürcher Off-Space «Die Diele». Seit 2018 
präsidiert Baumgartner die Bernische Stiftung für Fotografie, Film und Video und ist im 
Vorstand von Visarte Zürich.

EINZELAUSSTELLUNGEN

2021 Arrghuments, Dienstgebäude, Zürich
2018 Tribe And Error, mit Badel/Sarbach, Kore-Contemporary Bern
 Swipe, mit Michael Günzburger, Kabinett Visarte Zürich 
2017 Taktiken, Gluri Suter Huus, Wettingen
2016 Lay Flat to Open, Kunstraumaarau, Aarau
2014 Fiskus, Kunstraumaarau eg, Aarau
2013 High Low, Somehow, Lokal-Int, Biel
2012 Relations, mit Frederick Vidal, K 29, Essen, Deutschland
 Bizare Live Triangle, Kunstkeller Bern

GRUPPENAUSSTELLUNGEN
2020 Cantonale Bern Jura, Kunsthaus Langenthal, Kunsthaus Interlaken
2019 Tyger Tyger burning bright, kur. von Damian Christinger und
 Badel/Sarbach, Guarda
2018 B For Music, Stadtgalerie Bern
 Cantonale Bern, Stadtgalerie Bern, La Nef, Le Noirmont
2017 Werk- und Atelierausstellungen der Stadt Zürich, Helmhaus Zürich
 Cantonale Bern, Stadtgalerie Bern, Kunstmuseum Thun
 UNTERTAGE im Waldhuus | best of visarte zuerich & guests,
 Waldhaus Dolder Zürich
 ArtStadtBern, Bern
 On Series, Scenes and Sequences, Graphische Sammlung ETH Zürich
 LIMBUS, Atelierhaus Klingenthal, Basel
2016 Cantonale Bern Jura, La Nef, Le Noirmont
 Unter den Lauben, Muster-Meier Galerie, Bern
2015 Only Photography, Hauser Galerie, Zürich
 Aeschlimann Corti Stipendium, Kunstmuseum Thun
2014 Cantonale Bern Jura, Kunstmuseum Thun
 Tell me what I see, when I look into your eyes, kuratiert von
 Nicola Ruffo und Caroline Loemmert, Galerie Bolte Lang, Zürich
 Flawless to Pique III, kuratiert von huber.huber, Hauser Gallery, Zürich
 Remember Rightly, Stadtgalerie Bern
 Die Axt im Haus, Zimmermannhaus Brugg
 ArtStadtBern, Bern
 Color Sensation, Raum Nr. 16, Bern
 nightly (self) esposure, mit Andrea Good, Thomas Bestvina
 kur. von Lea Loeb, Galerie Stephan Witschi, Zürich
2013 Aeschlimann Corti Stipendium, Kunstmuseum Bern
 Show Me Show Me Show Me, (MA Degree-Show), CentrePasquArt Biel
 Ich bin dein Nachbar!, Bromer Art Collection, Roggwil
2012 Cantonale Bern Jura, CentrePasquArt Biel, Kunstmuseum Thun
 Grösser als Zürich - Kunst in Aussersihl, Helmhaus, Zürich 
2011 Cantonele Berne Jura, Kunstmuseum Thun
 Fu Fu Fugacious, sic! Raum für Kunst, Luzern
 Aeschlimann Corti Stipendium 2011, Kunstmuseum Thun
 Ausstellung Fotopreis 2011 des Kanton Bern, Photoforum Pasquart, Biel
2009 Ausstellung Fotopreis 2009 des Kanton Bern, Kornhausforum Bern
 Jahresausstellung 2009 Zürcher Hochschule der Künste, Zürich
 Hofstettenstrasse 2009, mit Lorenzo Salafia, Kunstmuseum Thun
2008 Father why don’t you see me?, mit Fabio Pirovino und Stephan    
 Wittmer, Marks Blond Project, Bern
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 AUSZEICHNUNGEN

2020 Fotobuch-Beitrag, Pro Helvetia für die Publikation
 «All The Things You Are»

2016 Atelieraufenthalt Nairs (CH)

2015 Auslandstipendium des Kanton Zürich,
 Cité international des Arts Paris (F)

2014 Austauschstipendium der Stadt Bern, Linz (A)
 
 SAMMLUNGEN 
 

 Kunstsammlung: 
    des Kantons Bern
    der Zürcher Kantonalbank
    der Schweizerischen Post
    der Gemeinde Wettingen
    der Graphischen Sammlung ETH Zürich
    des Kunstmuseum Bern

 LECTURES/TALKS

 Dynamo Art Talks, Art & Arguments, Kunstuni Linz, ZHdK,
 F+F Schule für Kunst und Design

 KURATORISCHE PROJEKTE

2009 – Die Diele, Zürich (ongoing)

2016 Oh, wie schön ist Panama - im Spannungsfeld zwischen Mola und    
 Moral, Eine Ausstellung in der Ausstellung im Völkerkundemuseum    
 Zürich, (Mit Andreas Heusser)  
2012 Do Something Good, Bern
 Shine On You Crazy Diamond,
 (Mit Nico Ruffo und Nele Dechmann), Zürich

2011 Deeper Than Beauty, Bern

2010 No Territorial Pissing, Bern


